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'Bf jug ^ pv «ü : vi«rt «!jät >rlich 2.40
I nuMif.t ! 80 Ps ^ mikBringeiloh » ; Lurch die
I Puff 2,25M .bezw .75Pfq ob »«Bestellgeld.

UläbrrnS in  Krieg«! miffe* Nie TreibtlUg«» weafafle#

Hachenburg, Dienstag, den 26. März 1918.
tmm* - -—« fffillf -**

Ülnjripf nprfib  Mflbtbar im trotuu «)
öie 'sechs,:, ?pi,ttene Peiiize » e uorr deren
gffuunv 20 Ps.z , bi« RekUinirzeUe 60 Pia
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jen, Xi uuTbca öfenBea Sk« Kick?. ZeiitzüN KriktzSSlllndk!
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'"enöli Meiiere Erfolge im Westen.
feL Aater Führung d«S Kaiser - ,
idl mtettungen des Wotssschen Trlegiavben .Bureau ».
i öeutii GrosteS Hauptquartier . 23. Mär ».
n ^ ^ WNcher Kriegsschauplatz.

Knter Führung Seiuer Majestät des Kaisers und
ef « » ist die Angrifisichlucht gegen die euglifche Front
^ " ^ rras , Eamdr » , und Zt.  Quentin feil zwei Tagen im

Auch gestern wurden gnl « Fort 'chiitte gemacht.

er "̂ffi Divisionen der Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
> Vati ernten d»e Höhen nördlich und nordwestlich von Eroi-
vtr UI . Zwischen Fontaine lrs Eroistlles und MoenvreS
unser ge» sie in die zweite feindliche Stellung rin und nnhme»
in dt in ihr gelegenen Dörfer Banlz -Vrauconri und MorchieS.

>0N d« ike englische Gegenangriffe fcheiirrten.
weilt Zwischen Goitnelten und dem Ouiigno » Bach wurden

ng UI ersten beiden Stellungen de » Feindes durchstoßen . Die
IRISH e» westlich von Gonzeaurouri . Hendieourt und VillelS-

cou wurde » genommen , im Tale des Cologue -VacheS
,'el und Marquaixe erstürmt . Erdiiieri war der Kampf
die Höhen Epehv . Von Norden und Süden umfaßt
te der Feind sie nuferen Truppen üderiaisen . Zwischen
!tzp und Roisrl versuchte der Engländer vergeblich >a

pss len Gegenangriffen unsere stegreich vordringrndrn
u,c ^,« weu zu« Halten zu briageu . Sir warfen >hu überall

- kk de» schwerste « Verlusten zurück. Dle Höhen nördlich
. Heb 4»eintau » « ueven eifftitrmt . Wir stehen vor der dritte»
I"' blichen Stellung.
42 f! Unter »er Einwirkung dieser Erfolge räumte der Feind

le Stellungen ioi »Vogen südwestlich von Enmdrat . Wir
lNkiftk>>hm » der Demieourt . FleSguieres und Riveconr » g«.

81.
Zwischen Vmignon -Bach und der Somme haben stch

oller. l»s der Heeresgruppe Deutscher Kronprinz uach Erobe»
Iierb« >g der ersten feindlichen Stellungen den Weg durch den

im t iuon Waid und über di « Höhen von Savn und Rouvh
d l <k impft und dringen tu die dritte feindliche Stellung ein.

Südlich der Somme durchbrachen Divisionen die feind,
cn Linien und warfen den Feind in uuunfhaltsame«
tbringeu über den st, rozat ttanai uach Westen zurück,
»er Bataillone erzwange « den Übergang über die Oise
jilich von tra Fere . Fm Berei » mit den ihnen nach-

irifttt irnden Divisionen stürmten fir dir mit den ständige»
- irten von La Före gekrönte « Höhen nordwestlich der

T >dt.An Beute haben bisher gemeldet r Heeresgruppe krön»
* lnz Rnpprrcht : 16 000 Gefangene , < 50 Geschütze . HeereS-

I, ivei >»»e Deutscher Kronprinz : >0 000 Grsaugen «, l 50 Ge»
!lusE ^ ' :*,H)  Maschinengewehre.
rechlil der übrigen Westfront dauerten die Artillerie.
(Bü» rfe zwischen Los und La Bassöe-Kunal, beiderseits von

>e geMnis, von Verdun und in Lothringen fort.
ibclelGen.

01  jI Infolge der durch Neubildung deS rumänischen
4- bWiiisteiiums heroorgerufenen Verzögerung der Ver¬

edlungen wurde die Waffenruhe mit Rumänien um drei
0e verlängert.
Itx  tfrft « Genera lauarti ermesst er Ludendorff.

(Amtlich. W. T. V.)
Groffes Hniiptgiiartier . den 24. März lstlfl.

W e st I i chr r K r i r g s >chn n p I » u.
e Schlacht bei Monchi, - kambrai - « t. Quentin - La

!>ke ist gewonnen. Tie englische !». und ö. Armee und
uile der kirrangesttlirten sranzvslsch.a>ueriknniichcn :>ie-
'rvr,, wurden geschlagen und ans Bapnnme-Bvncha'.'rc-nes.
Pier die Somme zwischen Prronnc und,Hn >" sowie ans
Kau ,it, unter den schwersten Verlusten zuriistgewonen.
bTi « Armee de« Generals von Be low l'Qttol hat btt
lllf nun Mönch» erstürmt und südlich davon den Angrin
str Wanconrt und Henin nach Westen vorgetraaen . hör *-
stich pun Bapanme stellt sie im dlninps um dir .4. irnidli ffe
Wellung. Starke englische Gegenangriffe wurden zuruck-
Dchlagen. .

Tie Armee des Generals von der Mnrwit, blieb den, ac-
Ejlngnien Feind aus den Fersen und stiest in scliarrer Ver-
?!Runa„ochi« der Nacht vom 22. zum 23. bis zvr ■>. ninb
!*en Stellung in Linie Equancourt -Hurlu -Templenr -^a
^He-BerneS vor. Gestern früh griff sie den .rcind erneut

und schlug ihn trotz verzweifelter Gegenwekr »ad So?,
ddir sriudlicher Gegenangriffe. Tie Bereinigung mit

dH» linken Au -, -, --.- iiunil der Armee des Generals von
Below wurde n ui :. Zwischen Mananeourt und Peronn«
haben die ' - - »o der Generale von Kathen und von Gon-
tard den aa über de» Tortille -Abschnitl erzwungen
und stel - sem Kamvüridr der Sommeschlachf . im G^
fecht um r avesnes . Prronne stet. Andere Divisionen
drangen iiiriul ! davon bis an die Lomme vor.

Schon am Abend des 22 . 3. erstürmte die scharr nach-
drängende Armee des Generals von Hutier die 3. seindlichr
Stellung , durchbrach sie und zwang den Gegner zum Null,
zuge Fn rastlosem Folgen haben die Korps der Generale
von Luettwib und von Qetinger die Somme erreicht . Ham
fiel nach erbittertem Kamps in dir Hand unscrer iiegreickira
Truppe ». Gnqlische Reserven , die sich in vcrzwettklteu Au-
griffen ihnen entgegenwarsrn . verbluteten . Tie Korps der
Generale von Webern und von Conto und dir Truppen des
Generals von Gaul haben nach deistem Kampf den Crozat-
Kanal überschritten . Sie warfen e. l.gst von sudwestn,
»um Gegenangriff herangrsnhrtr sranzomche . engl »che und
amerikanische Regimenter aus Chaunv und in »idwenlichrr

^ ^ rnvvcn ^ nll'er deutschen Stamme dabei, zur vrringuvg
dieses aewaliiaen Crsolaes ihr Bestes hcrgcgeben . e. er
Anarifssgrist der Infanterie war durch nichts zu iver.
treffen S >r hat gezeigt , was deutsche ^ npicrkeit vermag.
Lkichie schwere und schwerste Artillerie und Mtuenwcrier,
rastlos vorwärtsstrebend über das Trichterfeld , trug wesent¬
lich dazu bei . den Angriff unserer nach vorn drängenden
Insanterie im Flus , zu erhallen . Ila .nmenwener aten
das Fl,re Die Pioniere zeigten sich >n> Kamvk und bei ihrer
Arbeit in alter Höhe . Flieger und Ballone brachten der
Führung " wer,volle Meldungen . Unsere steggewohnte.
Jagd - und Schiachtstafskln behaupteten >n harten Kamv .k»
die Herrschaft in der Lust und griffen zuruckflutende ,nnd-
liche Kolonnen an . Krnstwagentrupven , Kolonnen und
Trains arbeiteten rastlos Die BerkehrSpunk e >m, Mt«
des Gegners waren das Ziel » nierer f. acht für . «>>kit ,

MM , «w . . * . . >>» « --

schnbe gestiegen . _
viele » Stellen der übrigen Westfront dauerten Ar-

tillekickämpse und Crkvndnnqsneskchtk an.

Bon den anderen Kriegsichanpläbcn nichts Re »««.
Der Crstr Grurralq »art >ermei,ter.

Ludendorfs.
Groste » Hauptquartier , 25 . Riarz.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Krvnpriuz Rupprecht von Bauern hat mir de» Armee»

der Generale von Bel »w ( Otto ) und von der Marwttz in
den , gewaltigen Ringen bei Bapanme den Feind ausS » ene
geschlagen.

Während dte KorpS der Generale von dem Borne,
von Lindrquist und Kühne die starken Siellunge » deS
Gegners nordöstlich von Bapanme in erbitterien Kämpfcn
durchbrachen , ivarfe « von Oste » und Südosten her die
Truppe » der Generale Grnenrrt und Siaabs den Feind
über Aires und Sailly zurück. Der zähe , durch frische
Kräfte verstärkte feindliche Widerstand wurde tu heftigen
Kämpfen gebrochen . Reu herangeführtc Divisionen und
zahlreiche Panzerwagen warfen stch längs den von
Bapanme auf Cambrat und Peronne führenden Strapc»
unseren vorwärtödringenden Truppen entgegen . S . e konnten
die Entscheidung nicht zugunsten deS Feinde » herbrifnhren.
Am Abend stutetrn sie geschlagen in weftltcher Richtung
zurück. Im nächtliche « Kampf fiel Bapaume i« ».e Hand.

Heiste ^ Kämpfe entfpaunru sich um Lomble » und dt»
westlich vorgelagerten Höhe » . Der Feind wurde geworfen.
Enalische Kavallerieangriffe brachen zusammen . Wir stehen
nördlich der Somme mitten in dem Schlachifeld der Somme»

schlachl ^ Kronprinz hat mit der Armer des General»
von Hntier den Übergang über dte Somme - » ,trrhalb von
Ham erzwungen . Seine Negreichen Trupven habrn , » er.
bitterteu Kämpfen dte Höhe » westlich de , Somme erstiege » .
Heftige Gegenangrist « englischer Infanterie und Kavallerie
brachen bluiig zusammen . Die Stad , NeSlr wurde am
Abend erstüruit.

Zwischen Somme und Oise haben die über den Eruzat.
Kanal vorgcdinngenen Trnppen noch spät am Abend de»

März dir stark ausgcbauteu „ nd zah veeteidigtcn
Siellunge, « ans dem Westufer de » Kanal » erstürmt . I»
drinem Ringen wurden Engländer , Franzosen und Ameri»
ta „er durch da » unwegsame Waldgelände über La Reudille
und BiLeqnier -Aumvnt zurückgeworsca . Grstern ginz; der
Anarifi wetter . Französtsche . zu « Geaensto « aage,eote Fn-

fauterie - und KaoaUrrie -Divistone » wurden düni « zurvck-
geschlagen . In rastloser Brrfolgurig stieße » dir Grnerale
von t>onta u:,d von Gap ! dem weichende » Feinde »ach.
Guiseard uild Ehannp wurden am Abend erobert.

Mit » eirtragenven Geichützen beschossen wir die Festung
Paris.

Die blutigen feindUchen Verluste Nud ungemein schwer.
Die gewaltige Beute , die iru dem ÄI in » i-irrr Hand nel,
ist noch nicht zu überseht » . Fefigestellt » nd mehr ats
45 » 0 Q Gefangene , weit über 80 » Geichüve . tausend « von
M - ichineagewehien , nngehc : re Bestände a» Mnnitton und
Gerät , grojfe Vorräte an Berpstegung und BektrldungS-
stücken.

An der ftandrilcden Front öfllicfc von Reim « vor
Verdun und m Lothringen dauerien Artilleriekämpfe an.

Von den anderen KriegsfLaupläsen nichts Neues.
Dtt Erste Generalauartielmristel Ludendorsf.

Hii .henburg ist zufrieden.
Generalseldmarfchall v. Hindenburg äußerte zu den

Fortschritten am zweiten Schlachttage:
„Es geht alle » f» wie es «ehe« soll — ich bi» zu¬

frieden ."
Als am ersten Schlachttage im Groben Hauptquartier

die ersten Meldungen in Gegenwart des Kaisers und
Hindenburgs verlesen wurden , bemerkte Hindenburg m
feiner schlichten Art : »Nun , Majestät , ich denke,
wir können mit diesem ersten Erfolg recht zu¬
frieden sein/

Berlin, 24. Marz . (Amtlich .) Ihre ^Majestät dte
Kaiserin erhielt solgeudes Telegramm : „„ reue ^ Mich,
Dir melde » zu können , dnff diircli Gottes Gnade die Schlacht
bei Monchy—Cambrai — St . Quentin —La Före gewonnen
ist. Der Herr hat herrlich geholfen . Cr wolle weiter
Helsen. Wilhelm .

Prinz Reust XXXVIII . gefallen.
Die Mecklenburgischen Nachrichten melden : Prinz

Heinrich der XXXVU1 . Reub jüngerer Linie . Ober-
leutnant im Kürassierregiment Königin (Pommersches Nr . 2).
zweiter Solm deS verflo , denen Prinzen Heinrich d«S XVllt.
Reub und seiner Gemahlin , geborenen Herzogin Charlotte
zu Rtecklenburg , ist im Kampfe an der Westfront ge¬
fallen Der Prinz stand im 29. Lebensjahr . Von seinen
Brüdern ist der ältere als Kapitänleutnant Kommandant
eines Unterieebootes . der jüngere Oberleutnant bei den
Zielenkusaren . Durch seine Mutter , der Tochter deS
Heüogs Wildelm zu Mecklenburg aus feiner Ehe mit der
Pi uzessin Alexandrine von Preutzen , war der Prinz auch
U'.U dem preubischen Hote entfernt verwandt.

Der Krieg zur See.
Wieder 20 060 Tonnen versenkt.

Berlin . 23. März.
Amtlich wird gemeldet : I », Sperrgebiet um E '-glg .id

bade » unsere U -Boote 20 0 <tt» Br .-Reg .-To . femdttchen
Hnndeisschiffsraums vernichtet.

Die Mehrzahl der Schiffe wurde im Ärmelkanal unt r̂
der enalijchen Küste trotz der aufgebotenen starken femd-
sichen Beivachungsstreitkräfte versenkt . Alle Schiffe waren
beladen ; darunter der engllsche Damvfer . ClarMa R '
-i . c+a " iftfixA  g » r »Xo . ) uub ein 50UU

grofeer Dampfer mit Munitionsladung . Den Hauptanteil
an den Erfolgen hat Oberleutnant z. S . Warzecha.

Der Cdef des Admiralstabes der Marine.
«Berlin , 26. März.

Amtlich wird gemeldet , Reue U-Boviserfolg . « nf de«
nördlichen Kriegslcknuvlntz r 18 <»00 Br .-Reg . -T » .

Unter den versenkten Schiffen waren zwei Dampfer
nnn 6000 Br -Reg .-To . Namentlich festgeitellt wu -ü,
ln  englisch ? Dampf ?- . Bapgitano ' (3073 Br .-Reg .-To .).
der im Ärmelkanal versenkt wurde.

Der Chef des AdmtralstabeS der Marine.
Berlin,  23 . März . (Amtlich .) Im westlichen unk

mittleren Mittelmeer versenkten deutsche und oster
reichiich. nngarische Unterseeboote fünf ' wertvolle , geffchert«
Dampfer von zusanimen etwa 24 000 Raumtonnen . Vor
den versenkten Schiffen war ein Dampfer mit Schmieröl
ladnng nach Malta bestimmt . Ein Tankdampfer Mi
Heizölladung , der »och dem Torpedotreffer schwer beicbm
digt mit Schlepperhilse Malta zu erreichen fuchte, sank. b<
vor er den Hafen erreichte.

Poar le merit « .

Berlin , 23. Mär ». Nach ^ ner Mitteilung des Reichs.
an »eiaerS bat der Kaiser dem KapitSnleutnant Otto Schultz«
den Orden pour I, merite verltehrn.



Am Mittwoch , den 27 . März ds . I «. nachmittags
6 Uhr findet die Nebuns sämtlicher Zyeuerwehr-
pflichtige « statt . Auch ble im Jahre 1901 geborenen
habe» sich an der Hebung zu beteilig "« Antreten am
Spritzenhaus . Armbinden sind nnzulege » Jehlen ohne
Entschuldigung wird bestraft.

Hachenburg , den 25 . 3. 1918 . Der Bürgermeister.

D ê in der außerhalb des Kreises belesenen Rintiiwis » dustrie
beschäftigten A beiter und Arbeiterinnen ersuche ich. soweit sie nicht
durch Haushuitung mit F eiich versorgt sind , sich bis zum 28 d Mrs
bei dem Bürgermeisteramt - h eiseibst , unree Vorlage e nes schristlichen
Nachweises , daß sie in einem anerkannten Rüstungsdetriebe beschäftigt
sind , anzumeiden . Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt
werden.

Hachenburg , den 25 3 1918 Der Bürgermeister.

Butrerverkanf
um Mitlwoch , den 27. März , bei Kaufmann Otto Schultz
I -2 Uhr nachm an Inhaber der Fettkarte mit Nr . 1—125
2- 3 .. .. .. . 126- 250
3—4 " " " " » " " " i~l ’rlt  c,

Die Abgabe vor oder nach den festgesetzten Verkaufs stunden
findet in keinem Falle mehr statt.

Hachenburg , den 25 3. 1918. Der Bürgermeister.

Melstbvetkanf
Die Abgabe des Fleisches erfolgt in dieser Woche wie nachstehend

angegeben:
An die Einwohner der Stadt:  am Gamstag « den 26,

Mürz 191» .
Dann. 77, - 87 - Uhr an die Inh . der Fleischk. mit den Nr> 1- 75

87 . - 97 , .. .. .. .. 70 - 150
151—22o
226 - 300
301 - 375
376 - 425
426 -Schlutz.

,, 97 , 1Ö1/* ,, ii ii ii n ii n ii
„ io 1/ , 117 , n n ii H n n ii ii
ii 117*—127, it 11 H n 11 n n n

nachm. 127 , — ,1 h  n n 11 n 11 n

und zwar bei dem Me 'tzgermeister Gerslstein  hier.
Die Abgabe an die Landbevölkerung  erfolgt bei dem Metzgsr-

meister Hammer,  hier , am Tamstag , den 20 . Mürz 1918 von
vormittags 8 biS 2 Uhr nachmittags.

Hachenburg , den 25 3. 1918 . Der Bürgermeister.

[Beine

FFIodelh ut-fhisftellung  I
ift eröffnet

und lade ich die verehrten Damen von Hachen¬
burg und Umgegend zur Besichtigung der -j
selben höflichst ein.

Rntonie Reffe
5achenburg , üohann -RugufDRing.

ßoIzDerffeigerung.
Samstag den 30 . März , vormittags 10 Uhr

ansaugend , werden im hiesigen Gemeindewald , Distrikt
Hähnen 6 und Eichenbehang:

250 Raummeter Buchen -Scheit und
Knüppelholz

46 Raummeter Eichen -Knüppelholz
öffentlich meistbietend versteigert.

Die Herren Bürgermeister werden um ortsübliche Be¬
kanntmachung ersucht

Welkenbach, den 23. März 1918.
Der Bürgermeister:

Heckenhahn.

vankkagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden meines lieben
Mannes , unseres guten , trensorgenden
Vaters , sowie das zahlreiche Geleit zur
letzten Ruhestätte , insbesondere dem Krieger-
verein und Gesangverein Gehlerl , und Herrn
Pfarrer Schardt für die trostreiche Grabrede
unseren herzlichsten Dank.

Zeichnungen auf die 8 . Kriegsanleihe
werden kostenfrei entgegengenommen bei unserer Hauptkasse
(Rheinstr . 44), den sämtlichen Landesbankstellen und Sammelstellen,
sowie den Kommissaren und Vertretern der Nassauischen I.eheus-

Versicherungs -Anstalt.
Für die Aufnahme von Lombard -Kredit zwecks Einzahlung a .d

die Kriegsanleihen wenJen 51/8% und, falls Landeshank -Schuldver¬
schreibungen verpfändet werden , 6% berechnet.

Sollen Guthaben aus Sparkassenbüchern der Nassauischen Spar
kasse zu Zeichnungen verwendet werden , so verzichten wir auf Ein¬
haltung der Kündigungsfrist , falls die Zeichnung bei unseren
vorgenannten Zeichnungsstellen erfolgt.

Die Freigabe der Spareinlagen erfolgt bereit » zum 28 . März tl. j ,
sodaß für den Sparer kein Zins verlost entsteht.

Zeichnern , denen sofortige Lieferung von Stücken erwünscht ist.
geben wir solche der 6 Kriegsanleihe aus unseren Bestanden ab und
zeichnen diese Beträge wieder auf die8 .Kriegsanleihe füreigene Rechnung.

Kri eggsa t*1e Ifiie - V 4*9*si i*Ii<*r tin g.
3 Versicherungsmöglichkeifen:

mit Anzahlung — ohne Anzahlung — mit Prämienvorauszählung und
Rückerstattung der unverbrauchten Prämien im Todesfälle.

Verlangen Sie unsere Drucksachen!
(Mitarbeiter für die Kriegsanleihe Versicherung überall gesucht .!

Wiesbaden , im März 1918
Direktion der Nassauischen Landesbank.

Entlaufe
♦in brami und weiß gesid

Jagdhund
auf den Namen „D .'sso'st
Es wob gebeten , denseike,
gute Belohnung im Ia,i
Älpenrab abzugeben^ ^ D

«t>i
.. 'LU"

IM<
gegen qu en 7ohu s>i

Dr . Si,
Hichenbni,

u

Umfüdter TaldiMlaS1
Eis?s>basindirektionsd«i g *:

Frui 'kfn I n. Ms {§ »
Preis 23 Pfg . das I

C*i
empsiehU

KHd)N »«l, h4cft

Ainol Tablett
NN>>

HttM -bufleiPCafcR
zu haben bei

Karl Dasbach , Tr
Hachenburg.

Für die Osterfeiertage!
Moderne

Herren -,Burschen -undKnaben -Anzüge

-
u i
öS '

&d iSWJ
ö
' « 3

Gehlert , den 23. März 1918.

Elife Fifdier gcb. ßülpülcfi
und Kinder.

T̂iovr-Rnzeigen icknellstens«nBuchbruckerei Th , « irchhübrl , Hach?nbu »g

Darnsn - und t<inder -l<onfe ^tion
Kostüme , Jacken,  Mäntel , Blusen , Kinderkleiderll

e ^

Damen - und Kinder -Strohhüte
in denkbar größter Auswahl

Knaben - und Mädchen -Mützen, Südwester
Stickereihäubchen etc.

;

I

©
Q

U CL»

Handschuhe , Strümpfe , Modewaren
Halsrüschen , Batistkragen

Handtaschen , Gürtel , Perltaschen

Herren -Artikel
Hüte, Mützen , Schirme , Stöcke , Kragen

Krawatten und Hosenträger

- S. Rosenau

* ■d- -s
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